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Die Stabsübergabe markiert einen wichtigen Mo-
ment der Verantwortung, bei der Aufgaben und 
Zuständigkeiten einer neuen Person anvertraut 
und im Idealfall reibungslos übertragen werden. 
Und dieser Moment hat viele Parallelen zur Stab-
sübergabe beim Sport. Wie beim Staffelrennen ist 
es bedeutend, im richtigen Moment loszulassen. 
Und es ist auch ein Moment, wo mit neuer Frische 
und Energie durchgestartet wird. Im ablaufenden 
Kadettenjahr fanden an verschiedenen Stellen 
Stabsübergaben statt oder wurden diese eingelei-
tet. Sei es im sportlichen Sinne an den Kadettenta-
gen oder bei der Nachfolge am Ausschiesset, wo 
das Holzschytt von einer neuen Hand geschwun-
gen wurde. Doch eines nach dem anderen.

Gemäss Turnus finden an zwei aufeinanderfolgenden 
Jahren die eidgenössischen Kadettentage am glei-
chen Ort statt. So durften wir am ersten September-
wochenende die befreundeten Korps aus Burgdorf, 
Huttwil, Langenthal, Murten und aus dem Raum Zü-
rich nochmals bei uns in Thun willkommen heissen. 
Wir haben eine grossartige Stimmung erlebt, sei es 
bei den Konzertreihen im Festzelt, bei den einzel-
nen Sportdisziplinen, bei der Musikparade und dem 
Stadtlauf in der Altstadt, oder bei der Pendelstafette 
auf der Progymatte. Gerade beim Stadtlauf und der 
Pendelstafette will der Moment der Stabsübergabe 
geübt sein, denn eine tadellose Übergabe kann den 
entscheidenden Vorsprung in der Gesamtwertung für 
das begehrte Fähnchen ausmachen. Das OK der Ka-
dettentage konnte am Sonntagabend zufrieden und 
mit Stolz auf die drei Tage zurückblicken. Symbolisch 
erfolgte die Stabsübergabe an das Korps Murten, wel-
ches die Kadettentage 2025 & 2026 austragen wird. 

Wie im Vorjahr steckte viel Engagement in den Vorbe-
reitungsarbeiten und das Herzblut vieler Helfenden 
haben diese Kadettentage zu etwas Besonderem ge-
macht. Zusammen haben wir für die Jugendlichen un-
vergessliche Momente geschaffen. Mein aufrichtiger 
Dank geht daher an
-	 die über 300 freiwilligen Helfenden, die ihre Zeit  
	 und Energie hingegeben haben;
-	 der Stadt Thun, welche uns mit ihrer Infrastruktur  
	 und Dienstleistungen grosszügig unterstützt hat,  
	 allen voran das Tiefbauamt Thun;
-	 den Leitenden der Thuner Kadetten;
-	 meinen Kolleginnen und Kollegen des Organisa- 
	 tionkomitees und der technischen Kommission.

Am diesjährigen Ausschiesset kam es in vielerlei Hin-
sicht zu Stabsübergaben. Nach 17 Jahren wurde das 
Holzschytt und die Söiplattere vom Fulehung weiter-
gereicht. Christian Mani hat über alle Jahre die Thune-
rinnen und Thuner durch die Gassen gejagt und beim 
Täfeli verteilen für glänzende Kinderaugen gesorgt. 
Ein grosser Dank an dich, lieber Chrigu, dass du die 
wichtigste Figur des Ausschiesset über all die Jahre 
mit grosser Ausdauer und auch mit etwas Schalk re-
präsentiert hast.

Ihren letzten Auftritt hatten Roland Schirato als Tell 
und Markus Grunder als Schwyzerma. Sie reichen 
nach 24 Jahren ihre Armbrust und nach 26 Jahren den 
Zweihänder weiter. Auch ihnen gebührt ein herzli-
cher Dank für ihre Treue als historische Figuren. 

In der Kadettenkommission hat Nadia Schmidiger- 
Mühlethaler als Fachvertreterin der Primarschullei-
tungen ihre Rolle an Nadine Hunziker weitergeben. 
Weiter hat auf Ende Jahr Ronald Wyss demissioniert.  
Er war seit 2018 Mitglied und verantwortlich für Ge-
such & -Organisationsarbeiten rund um den Aus-
schiesset. An dieser Stelle möchte ich Nadia und Ron-
nie für ihr Engagement zugunsten des Kadettenkorps 
Thun danken.

Zu Jahresbeginn ist Patrick Teutschmann als Vertreter 
der Fraktion GLP/EVP/EDU in die Kommission dazu 
gestossen und ist für die Organisation des Tanzkurses 
und Kadettenballs zuständig.

Stabsübergabe

Vor wor t
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Stabsübergabe

Vor wor t

Und schliesslich wird mit dem ablaufenden Kadetten-
jahr auch das Zepter fürs Kadettenkorps weitergereicht. 
Nach 36 Jahren im Thuner Kadettenkorps in verschie-
densten Funktionen, davon 10 Jahre als Korpsleiter,  
beendet Thomas Balsiger seine Kadettenzeit. 

Lieber Thömu, du hast vieles bewegt und das Korps 
in die heutige Form überführt. Mit einem «Balsi-
ger-Streich» haben dir Weggefährten im Burgsaal den 
Dank für dein unermüdliches Engagement für das  
Kadettenwesen Ausdruck verliehen. 

Merci VIU MOU!

Liebe Leserinnen und Leser, mit einer Stabsübergaben 
sind eine Vielzahl von Emotionen verbunden. Ich ver-
spüre Dankbarkeit, Zuversicht und Freude. Dankbar-
keit für die geleistete Arbeit und gewissenhafte Über-
gabe und damit die Zuversicht und Freude, dass eines 
gewiss bleibt: «Bi üs Kadette fägts». Nun wünsche ich 
viel Vergnügen beim Durchlesen des Jahresberichts.

Christoph Nydegger
Präsident Kadettenkommission Thun
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Kadettenkommission                                                                                                 seit

Präsident	 Nydegger Christoph	 2020 	 TKV
Vize + Digitalisierung	 Bernasconi Mario	 2021
Sekretär + Protokoll	 Däpp Pascal	 2023 	 OSL
Kassier	 Blaser Niklaus	 2021 	 VTP
Ausschiesset	 Wyss Ronald	 2019 	 Mitte
Anlässe	 Beutler Reto	 2023 	 FDP
Sponsoring	 Aegerter Peter	 2023 	 SVP
Verbindungsperson Schulen	 Schmidiger Nadia	 2023 	 ADN
Tanzkurs + Ball	 Teutschmann Patrick	 2024 	 EDU
Koordination M + T	 Mischler Christoph	 2022
Ambrustschützenkorps	 Küng – Inniger Cornelia	 2020
Korps	 Balsiger Thomas	 2015
Leitervertretung	 Linder Sabine	 2022

	
Die Kommission tagte anlässlich ihrer Sitzungen vom 29. Januar, 25. März, 3. Juni, 
12. August und 28. Oktober.

Organe
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Leitende		  seit

Korpsleiter	 Balsiger Thomas	 2015	

Hauptleitende	 Walther Sandra	 2006	 Kader + Volleyball
	 Teutschmann Patrick	 1996	 2. Kp + Leiter 4. Kp
	 Bichsel Pia	 2001	 2. Kp + Leiterin 5.Kp
	 Grunder Markus	 1998	 3. Kp + Schwimmen
	 Kollros Nicole	 2023	 3. Kp + Gabensammlung
	 Gasser Lilian	 1991	 4. Kp
	 Bräm Felix	 93-96 ab 08	 5. Kp 

Sport	 Grunder Bruno	 2001	 4. Kp
	 Bachmann Caroline	 2009	 Schwimmen
	 Däpp Pascal	 2011	 5.Kp
	 Arnet Nick	 2018	 Handball
	 Bräm Lukas	 2019	 5. Kp
	 Linder Sabine	 2021	 4. Kp
	 Arnet Lisa	 2023	 Volley
	 Kollros Fabian	 2023	 Unihockey
	 Sommer Vera	 2023	 5. Kp
	 Studer Olivia	 2023	 Handball
	 Zimmer Sandra	 2023	 Leichtathletik
	 Kriegel Gian	 2024	 Fussball
	 Sommer Janick	 2024	 Volley

Armbrust	 Küng-Inniger Cornelia	 2001	 Chef
	 Bruni Jan	 2018	
	 Schluchter Michael	 2018	
	 Hunziker-Gigandet Nadine	 2021	
	 Kratzer Christoph	 2021	

Kleinkaliber	 Berger Jean-Bernard	 2012	 Chef
	 Räz Hugo	 2012	
	 Graf Adrian	 2012	
	 Schwarz Philippe	 2012	
	 Simmler Karl	 2014	
	 Haldimann Hans-Ulrich	 2017	
	 Suter Doris	 2020	

Musik und	 Mosimann Sven	 2023	 Musikleitung
Tambouren	 Zollet Martin	 2007	 Tambourenleitung
	 Mischler Christoph	 2022	 Koordination Musik
	 Stettler- Pauchard Sandra	 2018	 Schlusskonzert
	 Hartmann-Lucas Catherine	 2018	 Schlusskonzert

Sekretariat	 Scholl Denise	 1988	
Uniformen	 Bütler Priska	 2016	 Shop, Schärpen, Kostüme
Merchandising	 Walther Sandra	 2015	
Website	 Reust Yannic	 2022	
Tanzkurs	 Dance Vision Steffisburg
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Bestände des Korps in den letzten 6 Jahren:

Jahr		  2019	 2020	 2021	 2022	 2023	 2024
Mädchen	 182	 181	 146	 146	 142	 140	
Knaben	 137	 140	 135	 131	 125	 120

Total		  319	 321	 281	 277	 267	 260

Statistik

Kadettenwesen

Bernischer Kadettenverband (BKV)
Die Geschäfte des BKV werden geleitet durch Urs  
Kramer. Sandra Walther als Sekretärin vertritt im Vor-
stand die Thuner Anliegen. 
Die DV des BKV  fand am 15. November in Thun statt. 
Urs Kramer übergibt sein Amt turnusgemäss an  
Langenthal. Merci Urs für deine grosse Arbeit.

Kadettenverband Schweiz, KVS
Reto Fasnacht (Murten) ist Präsident, Sandra Walther 
und Lilian Gasser-Aebersold vertreten die Thuner Inte-
ressen.

Der «Corona-Jahrgang» (momentan 2. Kp) hat mit knapp 30 Kadetten den tiefsten Stand, ab 2026 sollte es mit 
dem Bestand also wieder aufwärtsgehen.
Herausforderungen stellen sich insbesondere im nächsten Jahr: Armbrustbestand und vor allem die Besetzung 
des Kaders mit knapp 27 Kadetten.

Organisation des Korps
Die Thuner Kadetten werden gemäss ihrer Schulklas-
seneinteilung in Kompanien formiert. Die Achtklässler 
(im Frühling) bilden das Kader, Siebt- und Sechstkläss-
ler machen zusammen mit  dem Kader im Sportfach-
betrieb mit. 
Angeboten wurden: Handball, Fussball, Volleyball, 
Schwimmen, Leichtathletik, Schiessen, Unihockey und 
Orientierungslauf. Den Fünft- und Viertklässlern wur-
de bis Mitte Juni ein Polysportbetrieb organisiert, da-
nach ein Sportfachbetrieb mit Fussball, Schwimmen, 
Orientierungslauf sowie Unihockey und Minihandball 
für Mädchen und Knaben (alles wie seit 2003).
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Chargierung    
Hauptmann	 van Wijk Sara	 Progymatte
Oberleutnant 1./ 2.Kp.	 Bach Valentina	 Hünibach
Oberleutnant 3.Kp.	 Trösch Finn	 Steffisburg
Oberleutnant 4.Kp.	 Kollros Melina	 Uetendorf 
Oberleutnant 5.Kp.	 Gut Alia	 Länggasse
Spielführer Leutnant	 Barben Gabriel	 Länggasse	
Tambourenmajor Oblt	 Rüegg Malin	 Buchholz
Oberschützenmeister Feldweibel	 Rämi Emily	 Länggasse

Tätigkeiten des Kadettenkorps 

Das Obere Kader:
v.l.n.r: Gut Alia, Barben Gabriel, Rüegg Malin, van Wijk Sara, Rämi Emily, Bach Valentina, Kollros Melina, Trösch Finn

Hauptmann Sara van Wijk hat einen eigenen Jahres-
bericht aus ihrer Sicht realisiert. 

Kaderkurs
Der Kaderkurs konnte normal durchgeführt werden. 
Die Messungen erfolgten im Schwimmen und Koor-
dinationsparcours, OL und Geländelauf, Prüfungen in 
Kartenkunde, Allgemeinwissen und Erster Hilfe. Die 
Chargierung fand am 27. März in der Progyhalle statt.
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Korpsübungen
Der Korpsbetrieb fand ganz normal statt.

Kadettenlager in Samedan
Mit 60 Kadetten konnten wir ins Engadin reisen. Das 
Lager war toll, das Wetter schön und die sportlichen 
Aktivitäten vielfältig. Wie immer brachte uns Chrigu 
Soltermann sicher mit dem Doppelstöcker via Julier 
ins Oberengadin. Für mich war das unglaublich toll 
und beruhigend all die Jahre mit der STI und Chrigu 
sicher ins Tessin, Graubünden und Holland zu reisen. 
Und mit dem Doppelstöcker über den Julier zu fah-
ren… einfach grandios.
Merci Chrigu!!!

Kadettentage in Thun
Es waren tolle Kadettentage mit einer super Stim-
mung. Wir gewannen das Stafettenfähnli. 
2025 geht’s nach Murten.

Gabensammlung
Die Gabensammlung stand unter der Leitung von  
Nicole Kollros. Wie in den Vorjahren sandten wir einen 
Brief an alle Geschäfte der IGT. 
Ich bedanke mich herzlich für die Organisation.
Die andere Briefaktion an die Mitglieder des TKV (be-
sonders die Auswärtigen liegen uns am Herzen) war 
wieder recht ertragsreich. 

Tanzkurs
Der Tanzkurs wurde von der Tanzschule Dance Vision 
in Steffisburg durchgeführt. Hervorragend vorbereitet 
für den Kadettenball fand der Tanzkurs  in der Halle 0 
der Thun-Expo seinen Abschluss. 

Ausschiesset
Es wurden für Thun wiederum die schönsten 3 Tage 
des Jahres. General Guisan-Sieger wurde Malin Linder.

Homepage „www.kadetten-thun.ch“
Reinschauen lohnt sich…….

Verabschiedungen
Küse Grunder, Caro Bachmann und Nicole Hunziker, 
Schwizerma und Tell

Aune es riesegrosses Merci für eure tolle Arbeit!!

Dank 
Merci vüu mou….. den Kadetten, den Leitern, der 
Kommission, der Stadt, den Eltern, den historischen 
Gestalten,….. einfach all denen, die auf irgendeine 
Art mithelfen und die unserer Tradition stets positiv 
gesinnt sind!

Für mich war es eine tolle Zeit, die ich nicht missen 
möchte. Meiner Nachfolgerin, Sandra Walther, wün-
sche ich viel Spass und Freude in ihrer neuen Funktion.

Küse u Role: Merci vüu mou, es het gfägt, freue mi 
scho uf ds nöchschte Bier u die nöchschti Priiiiiiiiis!

Thun, November 2024

Kadetten Thun 
Thömu Balsiger
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Bestand (in Klammern Zahlen Vorjahr)

Oberer Jahrgang		
32 (36) / davon Knaben 11 (19) / Mädchen 21 (17)

Unterer Jahrgang		
23 (38) / davon Knaben 9 (13) / Mädchen 14 (25)

Total	
55 (74) / davon Knaben 20 (32) / Mädchen 35 (42)

Bestände der letzten 10 Jahre

Jahr	 Knaben	 Mädchen	 Total	 Mutation
2015	 29	 35	 64	 -42
2016	 36	 45	 81	 +17
2017	 36	 46	 82	 +1
2018	 31	 42	 73	 -9
2019	 34	 43	 77	 +4
2020	 40	 42	 82	 +5
2021	 37	 40	 77	 -5
2022	 39	 40	 79	 +2
2023	 32	 42	 74	 -5
2024	 20	 35	 55	 -19

Die Teilnehmerzahl beim Bögele war dieses Jahr aus-
nehmend tief. Die 2. Kompanie ist ein sehr kleiner Jahr-
gang. Wenn man aber weiss, dass die ganze Kompanie 
aus 27 Jugendlichen besteht und 23 davon ins Bögele 
kommen, so ist das ein gutes Verhältnis, was grosse 
Freude bereitet.

Obrigkeit
Am Frühlingsbot vom Mittwoch, 27. März 2024 wurde 
folgende Obrigkeit gewählt: 

Oberschützenmeister 
Emely Rämi

Fähnrich
Marco Küng

Unterschützenmeister
Gabriel Barben, Jamie Glausen		
Jan Baudenbacher, Aliya Roberts
Ramon Zaugg, Leandra Götz
		          
Zeiger
Finn Trösch, Fabio Gasser, Alia Gut, Selina Ryter, Meli-
na Kollros, Noé Stryffeler, Maline Linder, Tamara Käser, 
Sara van Wijk, Emely Rämi, Marco Küng, Jan Haueter

Schreiber
Amelia Stübi, Tobias Manz, Clara Scheel, Ylena Bieri,  
Malin Rüegg, Valentina Bach, Zoe Gattlen, Alisha 
Zwahlen, Chyenne von Allmen, Lynn Tscharner, Maëlle 
Jost, Meret Münger

Am Frühlingsbot wurde Emely Rämi zur Oberschüt-
zenmeisterin gewählt. Sie hat mit viel Einsatz ihr Eh-
renamt ausgeführt und hatte grosse Freude an ihrer 
Charge. Speziellen Einsatz leistete sie für das Täntsch-
bild. Es war ausserordentlich gut gelungen. Merci 
Emely! 	

Material und Infrastruktur
Unsere beiden Büchsenmacher, Ernst Mathys und 
Dölf Baumgartner, nehmen sich immer mit grossem 
Engagement den allfälligen Reparaturen unserer 
Armbrüste an. Mit grossem Fachwissen und Hingabe 
bringen sie alle Armbrüste wieder in Schuss. Bei ganz 
kniffligen Fällen werden sie von Paul Christener un-
terstützt. 
Diesem Team möchte ich ganz herzlich für die unge-
mein wichtige und verantwortungsvolle Arbeit dan-
ken. Merci vielmal!

Beim Frühlingsbot erhalten alle neuen Schützen*innen 
ihren 1. Pfeil geschenkt. Die Pfeile werden im Laufe der 
Zeit oft zu richtigen Kunstwerken umgestaltet und be-
reiten viel Freude.
Der 1. Pfeil wurde wie immer durch die 7 Mouchen-
turmbögeler gesponsert. Herzlichen Dank für ihr  
Engagement.

Armbrustschützenkorps
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Die Pfeile werden aus Hagebueche von der Drechslerei 
Bruni hergestellt und teilgesponsert. Herzlichen Dank!

Leitungsteam
Nach 4 Jahren in unserem Team wird uns Nadine Hun-
ziker auf Ende dieser Saison verlassen. Durch ihre 
herzliche Art und Weise war sie ein wichtiger und 
tragender Teil in unserem Team. Sie bleibt dem Kadet-
tenkorps erhalten in der Funktion als Helferin beim 
Uniformenshop und neu als Mitglied der Kadetten-
kommission.
Neu werden wir Karin van Wijk und Roger Wiederkehr 
als Armbrustschützenleiter*in begrüssen dürfen. Wir 
haben also zusätzlich eine neue Stelle bekommen. 
Wir sind sehr dankbar dafür. Die Anforderungen, gera-
de im Bereich Sicherheit, sind mittlerweile sehr gross 
geworden. Die neue Stelle ermöglicht uns nun, dieses 
Thema noch besser umzusetzen.

Kadettentage in Thun
Dieses Jahr fand anlässlich der Kadettentage in Thun 
wieder der Vergleichswettkampf zwischen Thun und 
Murten statt. Beide Korps stellten jeweils 10 Schüt-
zen*innen für den Vergleichswettkampf auf. Diese 
schossen 6 gültige Schüsse. Es zählten nur die Korps-
ranglisten.
Und wie schon letztes Jahr schossen die Thuner oben-
aus und gewannen diesen Wettkampf auf eindrückli-
che Art und Weise.
Gerade von unserem Team wurden unglaublich hohe 
Resultate geschossen. Die Murtener liessen sich aber 
teilweise anstecken und schossen ebenfalls hohe Re-
sultate. 

So war die Stimmung in diesem Wettkampf unglaublich 
toll, die Zuschauer tobten schon fast im Schützehüsi.
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben,  
diesen spannenden Wettkampf durchzuführen.

Kostüme
Am Ausschiesset nahmen 16 (20) Mädchen und Kna-
ben in den traditionellen „Röckli“ am Montags- und 
Dienstagsumzug teil. Die Kostüme sind jeweils ein 
wichtiger, farbenfroher Teil der Umzüge am Montag 
und Dienstag vom Fulehung. 
Priska Bütler ist zuständig für die schönen Röckli, aber 
auch für die Kostüme der historischen Figuren. 
Mit grossem Engagement widmet sich Priska dieser 
Arbeit. Sie hegt und pflegt die Kostüme, damit alle für 
den Ausschiesset bereit sind.
Merci Priska für diese wichtige Arbeit! 

Sommerschiessen
Es wurde eine Vorübung und sechs gültige Übungen à 
10 Schuss geschossen. Bei sechs zählenden Übungen 
darf die Schlechteste gestrichen werden. Die Schüt-
zen*innen waren in sechs Gruppen, je zwei pro Sams-
tagmorgen, eingeteilt. Zusätzlich gab es sieben Vor- 
oder Nachschiessen. Bei maximal 250 Punkten siegte 
im Kader Noé Stryffeler mit glanzvollen 203 Punkten 
und im unteren Jahrgang Tim Jauch mit hervorragen-
den 202 Punkten. Total wurden 81 (103) Mouchen ge-
schossen. 

	 Total Punkte	 Knaben	 Mädchen
Oberer Jahrgang	 148,4  	 155,8   	 140,1
Unterer Jahrgang	 129,9 	 121,5	 135.2	

Auszeichnungen	 Gold	 Silber	 Total
Oberer Jahrgang	 5 = 15,6 %  (6 =   16,6 %)	 5 = 15,6 %   (6 = 16,6 %)	 31,3 %    (33,2 %)
Unterer Jahrgang	 5 =   21,7 %  (1 =  2,6%) 	 2 = 8,6 %   (6 = 15,4 %)	 30,4 %    (18,3 %)

Für sehr gute Leistungen im Sommerprogramm konnten folgende goldene und silberne Abzeichen 
abgegeben werden (in Klammer = Vorjahr):

Durchschnittliche Punkte Sommerschiessen:
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Ausschiesset
Am 10. September 2024 versammelten sich alle Arm-
brustschützen*innen zum Herbstbot im Schützehüsi. 
Traditionsgemäss galt es, den Ausschiesset zu organisie-
ren und die verschiedenen Funktionen zu bestimmen. 

Gewählt wurden:
Schwyzerbueb	 Lars Jutzi
Tellbueb	 Kilian Feller
Chästuechträger	 Nick Haldemann
Gesslerbildträger	 Joel Bohli	
	  
Emely hat die Gestaltung vom Täntschbild hervorragend 
gemeistert. Dass sie gerne ein Merci an Thömu Balsiger 
und Küse Grunder ausrichten wollte, war für sie klar. Wie 
sie es umsetzte war fabelhaft. Die beiden Steinbock- 
köpfe sollten als Hommage an die beiden Urgesteine 
der Kadetten, Gian und Giachem gelten.
Am Freitagnachmittag begann die konkrete Umset-
zung des Bildes. „Eine grosse Tschuppelete Bögeler“ 
bekränzte mit viel Kleinarbeit und grosser Ausdauer 
den Täntsch mit Tausenden von Tannenzweigli.
Das Chries wird jeweils durch die Burgergemeinde 
Thun, vom Förster Jakob Schneiter geliefert. Merci 
vielmal!
Am Samstag gestaltete die ganze Obrigkeit mit vielen 
Blumen und auch wenig Kunstfell das Täntschbild. Es 
war ein sehr gelungenes Bild.
Emely und der ganzen Obrigkeit ein grosses Danke! 
1-2-3 Merci!

Das Schiessen vom Ausschiessetprogramm fand am 
Sonntag (3 Durchgänge) und am Montag (1 Durch-
gang) statt. 
Bei maximal 50 Punkten wurde das Ausschiessetpro-
gramm mit 45 Punkten im Kader von Valentina Bach 
und im unteren Jahrgang mit 37 Punkten von Tim Jauch 
gewonnen; total wurden 17 Mouchen geschossen.

Der Ausschiesset war wie alle Jahre ein wunderbarer 
Höhepunkt im Jahreskalender vom Armbrustschüt-
zenkorps und der Thuner Bevölkerung. Es waren in-
tensive Tage voller Emotionen für alle Kadetten, aber 
speziell natürlich für das abtretende Kader.

Ein Höhepunkt war der Montagmorgen, als der Fule-
hung pünktlich die Schlosstreppe hinunter stürmte und 
die freudig gespannten Menschen auf dem platschvol-
len Rathausplatz mit vielen Schlägen begrüsste.
Bald bemerkte man, dass diese mystische Gestalt ein 
wenig grösser war als in den letzten Jahren. Ja, Chris-
tian Mani unser Fulehung von 2007 bis 2023 gab die 
Maske weiter. Chrigu merci vielmal für deine Zeit als 
Fulehung. Du warst einfach toll! Und du weisst ja…..
Fulehung ist man ein Leben lang! Herzlichen Dank 
auch an das Fulehung Team im Hintergrund.

Mit grosser Würde und Stolz nahmen der Schwyzerma 
und der Tell am Montag und Dienstag zum letzten Mal 
am Umzug teil. Küsu Grunder war 26 Jahre Schwyzer-
ma und Role Schirato 24 Jahre als Tell unterwegs. Euch 
beiden ein herzliches Dankeschön, ihr habt diese bei-
den Figuren geprägt.

Beim Gesslerschiessen mussten wir lange warten, bis 
endlich der 26. Schuss von Alisha Zwahlen mit 5.8 cm 
Abstand zum Herzen, traf. Alishas Schuss war der ein-
zige bei dem getrommelt wurde und entsprechend 
wurde sie als Gesslerschützin gekürt. Sie durfte das 
prächtige Bild von Sandro Fiscalini im Schlussumzug 
der Thuner Bevölkerung präsentieren. Herzliche Gra-
tulation Alisha. 

Dank
Ganz herzlich bedanke ich mich an dieser Stelle für 
das fulminante Sponsoring und die Unterstützung 
durch den TKV, den VTP, den MTV und die Unterstüt-
zung durch die Moucheturmbögeler und die Drechs-
lerei Bruni.
Ein spezieller Dank geht an die Stadt Thun, vertreten 
durch Markus Christen, von welcher wir grosse Unter-
stützung im und ums Schützehüsi erhalten. So wurde 
dieses Jahr zum ersten Mal für das Schmücken vom 
Täntsch ein Gerüst aufgestellt, welches die Obrigkeit 
vor allfälligen Unfällen schützte. 
Gerne bedanke ich mich an dieser Stelle bei meinem 
Leiterteam Nadine Hunziker, Jan Bruni, Christoph Krat-
zer und Michael Schluchter. Dank ihrem grossen Ein-
satz werden die Armbrustschützen*innen bei jeder 
Übung optimal betreut. 

In den nächsten Tagen wird das ehrenwerte Schüt-
zehüsi dann für fast ein halbes Jahr in den wohlver-
dienten Winterschlaf versetzt. Es kann sich in dieser 
Zeit vom ganzen Trubel und den vielen Emotionen, 
die im und ums Schützehüsi stattfanden, erholen. Ich 
freue mich schon, wenn wir das alte Hüsi im Frühling 
langsam wachrütteln und die gewohnten Aktivitäten 
wieder aufnehmen dürfen.
Ja, Emotionen im Schützehüsi ist ein schönes Stich-
wort. Es bewegt mich immer wieder wie viele Emoti-
onen im Schützehüsi entstehen, rund ums Bögele, das 
Armbrustschützenkorps, das ganze Kadettenkops und 
alle Organisationen rund um die Thuner Kadetten. Ich 
finde es einfach wunderbar. Häbe mir Sorg derzue!

Höfen, 15. Oktober 2024

Armbrustschützenkorpsleiterin
Cornelia Küng
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Musik & Tambouren

Einleitung 
Das vergangene Jahr wird als ein ereignisreiches Mu-
sikjahr in Erinnerung bleiben. Unter anderem fand 
das Abschlusskonzert erneut an zwei Abenden im gut 
gefüllten KKThun statt. Das zweite Jahr in Folge fan-
den die Kadettentage in Thun statt. Dabei konnten an 
mehreren Konzerten im Festzelt abwechslungsreiche 
Programme dargeboten werden. Bei den Parademu-
sik Wettbewerben haben sowohl die Musik, als auch 
die Tambouren teilgenommen. Die Tambouren haben 
mit ihrer Darbietung dabei ein Diplom erhalten. Zu-
sätzlich zu weiteren Auftritten umfasste das Jahr die 
gewohnten Veranstaltungen, darunter der erfolgrei-
che Thuner Ausschiesset, bei dem wir wetterbedingt 
noch glimpflich davongekommen sind.

Ausbildung 
Im Ausbildungsbereich legten erneut die ersten drei 
Jahrgänge der Musik- und Tambourenausbildung 
(insgesamt 15 Musikanten und 29 Tambouren) ihren 
Niveautest an der Musikschule ab. Dabei erhielten  
fünf Tambouren das Prädikat „mit Auszeichnung“.

Verband bernischer Jugendmusiken (VBJ)
In diesem Jahr fand wieder ein VBJ Festival statt. Auf-
grund des aktuellen Programms und dem Zeitpunkt 
des Festivals ist die Kadettenmusik jedoch nicht ge-
startet.

Die Kadettentambouren nahmen am VBJ-Wettspiel 
in Kirchberg im Einzel teil. Den Kranzgewinnern (den 
vorderen 30 %) winken neben Ruhm und Ehre auch 
ein Tambourenabzeichen für ihre Uniform. Die Teil-
nahme am Wettspiel ist freiwillig und die Kategorien 
werden nach Alter eingeteilt. Insgesamt nahmen 7 
Tambouren teil, von denen 2 mit einem Kranz aus-
gezeichnet wurden. Tim Jauch (Kp. 2) erreichte den 
hervorragenden 4. Platz, Noela Colaianni (Kp. 3) holte 
den Zweig mit Rang 12.
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Anlässe 2024
Zum Teil nur Teilgruppen: 
M: Musik / T: Tambouren / A: Anfänger / K: Kader

10.+11.02.	 MTA 		  Schlusskonzert
März     	 K		  Musikprüfungen (Spielführer)/Tambourenprüfungen(Major)
08.06.	 T		  Hochzeit KaKo-Präsident Christoph Nydegger
13.06.	 T		  Hauptversammlung Burgergemeinde Thun
29.06.	 A		  Niveautest Musikschule Region Thun
30.08.	 MT		  Eröffnung OHA
06.-08.09.	 MT		  Kadettentage Thun
15.09.	 T		  Fulehung auf Super-8
22.-24.9.	 MT		  Ausschiesset
19.11.	 T		  VBJ-Wettspiele Kirchberg

Dank 
Ein herzlicher Dank geht an alle, die in irgendeiner 
Weise mit der Kadettenmusik und den Tambouren 
verbunden sind. Dazu zählen die Mitglieder der Kadet-
tenkommission mit ihren Helferinnen und Helfern, die 
Korpsleitung, die Kadettenleiterinnen und Kadetten-
leiter sowie die Betreuerinnen des Uniformenwesens. 
Ebenso danken wir allen Sponsoren und Spendern von 
Instrumenten und Noten, den Schulhauswarten, der 
Leitung und den Lehrkräften der Musikschule, den In-
strumentenreparateuren, den Eltern der Kadetten und 
insbesondere unseren jungen Musikanten und Tam-
bouren.

Die Musik- und Tambourenleiter: 
Sven Mosimann, Martin Zollet
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	 Knaben	 Mädchen	 Total
Musik-Korps	 10 (-4)	 18 (-9)	 28 (-13)
davon 9.Klässler [%]	 7 [70 %]	 8 [44 %]	 15 [54 %]
Aspiranten 	 5 (+5)	 6 (+6)	 11 (+11)
Anfängerkurs	 4 (4)	 2 (-6)	 6 (-6)

Total Musik [Anteil K/M %]	 19 (+1) [42%]	 26 (-9) [58%]	 45 (-8)  

Tambouren-Korps 	 15 (-5)	 15 (-1)		  30 (-6)
davon 9.Klässler [%]	 7 [47 %]	 4 [27 %]		  11 [37 %]
Anfängerkurs	 18 (+6)	 20 (+6)		  38 (+12)

Total Tambouren [Anteil K/M %]	 33 (+1) [49 %]	 35 (+5) [51 %]	 68 (+6) 

Bestand 
(Anzahl Schulpflichtiger Oktober 2024, in Klammern Veränderung gegenüber 2023) 
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Bestände		  2024	 2023	 2022	 2021	 2020

Kader	 Mädchen	 17	 8	 12	 8	 19
	 Knaben	 5	 16	 10	 15	 17
 	  				     	  
2. Kompanie	 Mädchen	 8	 17	 17	 13	 9
	 Knaben	 8	 8	 10	 15	 17
Total		  38	 49	 49	 51	 62

Munitionsverbrauch		  2024	 2023	 2022	 2021	 2020

Übungen nach Programm		  15‘590	 13’820 	 18‘730	 16‘215	 11‘950
davon Schiessen TKV		  3‘915	 3’855 	 3‘868	 2‘535	 0
Wettkampfmunition		  1‘800	 1’960 	 1‘760	 1‘400	 1‘400
Total		  17‘390	 15’780	 20‘490	 17‘615	 13‘350

Kleinkaliberschiessen

Bericht allgemeiner Schiessbetrieb
Start am Mi., 27. März 2024 mit der Einführung ins 
50-m-Kleinkaliberschiessen mit erstem Training für 
die neuen Schützen:innen der 2.Kp.  Weitere Trainings 
bereiteten die Kadetten:innen des Kaders und der 2. 
Kp. auf die 3 Wettkämpfe für die Kranzwertung des 
Sommerprogramms vor. 
Die 16 besten Schützen:innen vom Sommerpro-
gramm haben sich dann intensiv auf das dezentrale 
Wettkampfschiessen für die Kadettentage Thun er-
folgreich vorbereitet. 
Der 2. «Biathlon-Run» als Teamwettkampf in ge-
schlechts- und altersgemischten 3-er Teams mit Dip-
lomwertung auf der Eigermatte am Sonntagmorgen 
war wieder ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an 
die 33 Helfende, ohne die der Wettkampf für die 13 
Mannschaften nicht hätte durchgeführt werden kön-
nen. Huttwil 1 gewann den Biathlon Run 2024 vor 
Murten 5 und Thun 4 im 3. Rang. Die weiteren Thuner 
Teams landeten auf den Rängen 6, 8, 10 und 13. 
Ein packendes Video zum spannenden und immer be-
liebter werdenden Biathlon Run kann auf der Website 
www.kadetten-thun.ch angeschaut werden! 
Beim dezentralen Wettkampf der Kadettentage reich-
te es bei 30 Schützen:innen für 11 Diplome in den ver-
schiedenen aufgelegten und liegend frei Disziplinen.  
Wir gratulieren all unseren Schützen:innen für die gu-
ten bis sehr guten Resultate, der Lohn für ihre zielge-
richteten und mit Begeisterung konsequent durchge-
zogenen Trainings. Das «fägt» mit euch!

Sommerprogramm 2024
Total konnten wir dieses Jahr 1 goldenen und 6 silber-
ne Schiesssterne im Kader sowie 1 silbernen Stern in 
der 2. Kp. als Auszeichnung für sehr gute und gute Re-
sultate im Sommerprogramm abgeben. 

Die besten Resultate SOMMERPROGRAMM 2024
Kader		
Scheel	 Clara	 278,0
Bütler	 Lukas Finn	 272,0
Linder	 Maline	 271,0

2. Kompanie
Peter	 Raphael Flurin	 266,0
Kilchör	 Mya	 262,0
Haldemann	 Nick	 260,0

Die besten Resultate AUSSCHIESSET 2024
Kader	
Gasser	 Fabio	 100,8
Linder	 Maline	 100,0
Zwahlen	 Alischa	 98,1
	
2. Kompanie
Büschlen	 Lenya	 97,9
Wälti	 Ilona Levinia	 97,3
Jauch	 Timothy	 96,4
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Bericht Sportfach Schiessen
Im Sportfach Schiessen wurden dieses Jahr 4 Sportfach-
schützen:innen der 2. Kp auf die Stellung liegend frei 
umgeschult. Gesamthaft schossen somit dieses Jahr 9 
Sportfachschützen:innen in der Stellung liegend frei 
(im Vorjahr 8). Der Gesamtbestand im Sportfach belief 
sich auf 14 Sportfachschützen:innen gegenüber 12 
im Vorjahr. Nebst dem üblichen Sommerprogramm 
(3 Wettkampfpassen à 10 Schuss) nahmen am 11. 
August erfreulicherweise 13 Sportfachschützen:in-
nen freiwillig am Oberländischen Nachwuchstag in 
der Guntelsey teil, wo sich das gesamte Kader, beste-
hend aus Leandra Götz, Chayenne von Allmen, Maëlle 
Blatti, Jan Baudenbacher und Selina Ryter sowie Le-
nya Büschlen, Yael Bohli und Raffael Barben von der 
2. Kp sogar für den Kantonalen Nachwuchstag in der 
Guntelsey vom 25. August qualifizieren konnten. Vom 
Kader qualifizierte sich Maëlle Blatti am Kantonalen 
Jugendtag in der Kategorie U15 sogar für den Meister-
final der besten 8 Sportfachschützen:innen, herzliche 
Gratulation! Im Übrigen verlief der Sportfachbetrieb 
geordnet und diszipliniert. Besonders hervorzuheben 
ist der tolle Einsatz der Sportfachschützen:innen der 
2. Kp bei der Umstellung auf die Stellung liegend frei, 
indem diese trotz der knappen Anzahl Trainings in der 
für sie neuen Schiessstellung anlässlich der Kadetten-
tage sowie dem Ausschiesset bereits hohe Resultate 
schiessen konnten. Das Leiterteam des Sportfachs 
freut sich bereits jetzt darauf, mit den Sportfachschüt-
zen:innen der 2. und 3. Kp im Kadettenjahr 2025 wei-
terzuarbeiten!

Dank und Ausblick
Ich bedanke mich bei unseren 33 ehrenamtlichen 
Helfenden am Biathlon Run. Eure wertvolle Zeit 
und Energie habt ihr lohnend in die teilnehmenden 
Jugendlichen investiert. Deren strahlende Augen,   
Begeisterung und Einsatz am Wettkampf zeugen da-

von, dass die Kadetten:innen ein unvergessliches Er-
lebnis erfahren konnten, wo das Teilnehmen vor dem 
Rang kommt.  
Meine engagierten und motivierten Schiessleitenden 
haben einmal mehr kompetent dazu beigetragen, 
dass die Kadetten:innen das 50-m-Kleinkaliberschies-
sen als coole Sportart erleben konnten. Mit euch zu-
sammen zugunsten der Kadetten:innen in einer mo-
tivierenden Atmosphäre zu arbeiten, freut mich jeden 
Mittwoch sehr. Herzlichen Dank für eure wertvollen 
Beiträge! 
Ein grosses Merci geht auch an die verantwortlichen 
Personen der Guntelsey, die Stadtschützen wie auch 
an das Armee-Logistik-Center (Unterstützung bei der 
Lagerung und Parkdienst der Kanone vor und nach 
dem Ausschiesset) mit denen die Zusammenarbeit 
und Unterstützung hervorragend klappt. Ihnen ge-
hört ebenfalls ein grosses Merci!
Die «Ersatzbeschaffung der ins Alter gekommenen 
Sportgewehre» wird nun aktuell. Wer als Einzel-
person, Firma oder als Gruppe ein neues Kleinkali-
ber-Sportgewehr sponsoren möchte, kann dies ab so-
fort tun. Ein Flyer mit allen notwendigen Information 
steht zur Verfügung und wir freuen uns, wenn wir die 
neuen Sportgewehre dank der grosszügigen Unter-
stützung für unsere Kadetten:innen wie auch für den 
Einsatz am ehemaligen Schiessen im 2026 anschaffen 
können!
Herzlichen Danke schon jetzt  an unsere aktuellen und 
künftigen [Sportgewehr-]Sponsoren, die jedes Jahr 
das Sportschiessen mit seinen speziellen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten für unsere Kadetten:innen grosszü-
gig ermöglichen!    

Jean-Bernard Berger, Chef Schiessen
Im November 2024
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Abschlussbericht 2024

In 10 Jahren wird man sich am Ausschiesset nicht 
mehr erinnern, wer im Jahr 2024 im Kader gewe-
sen war. Man wird sich höchstwahrscheinlich an 
keinen Namen mehr erinnern und kein damaliges 
Gesicht mehr kennen. Ausser wir, das Kader 2024. 
Für uns wird das Kadettenjahr 2024 eine bleibende 
und schöne Erinnerung bleiben, denn seine eigene 
Kadettenzeit vergisst man nie. Ich werde nie den 
Moment vergessen, als ich an der Chargierung zum 
Hauptmann ernannt wurde, nie meine Nervosität, 
als ich zum ersten Mal vor dem Kadettenkorps ge-
standen bin oder das Gefühl, bei dem ich zum letz-
ten Mal die Worte «Abträte» gesagt habe. 

  
Im Kadettenjahr 2024 ist sehr viel passiert und ich 
habe eine spannende und einmalige Zeit mit den Ka-
detten erleben dürfen. 

Alles begann mit dem Kaderkurs im Februar. Auch 
wenn wir ungefähr wussten, was uns erwarten wird 
waren wir sehr angespannt und nervös. Nach dem 
ersten Kurs verging die Zeit wie im Flug und schon sas-
sen wir in der Progyturnhalle, wo wir alle nicht ganz 
locker und gespannt darauf warteten, endlich unsere 
Chargen zu erhalten. 

Richtig spannend wurde es dann, als wir plötzlich nur 
noch zu siebt auf den harten Bänken sassen. Alles in 
mir stand unter Spannung, denn jetzt wurde mir klar, 
dass wir verbliebenen Sieben zum oberen Kader im 
Jahr 2024 gehörten. Mir stockte der Atem, als ich zum 
Hauptmann ernannt wurde.  Meine Erinnerungen da-
nach habe ich nur noch als Durcheinander von Infor-
mationen, überwältigenden Emotionen, Fototermi-
nen und Interviews und vielem mehr im Gedächtnis. 
Viel Zeit zum Erholen hatte ich nicht, denn schon bald 
warteten die ersten Aufgaben auf mich und das obere 
Kader. Der traditionelle Ausmarsch musste rekognos-
ziert und durchgeführt werden und auch am General 
Guisan Marsch wurden wir gefordert. Ein weiteres 
Highlight fand kurz vor den Sommerferien statt. Unse-
re Kaderparty. Dass am gleichen Tag unsere National-
elf gegen Italien gewann, erhöhte die gute Stimmung 
nur noch.

Hauptmann

In der letzten Sommerferienwoche packten viele Ka-
detten ihre Koffer, denn es ging für uns Richtung Bünd-
nerland. Im lieblichen Ort Samedan oder Sameden, 
die Namensfrage blieb ungeklärt, genossen wir eine 
sportliche Woche, in der wir viele schöne und spannen-
de Momente geniessen durften. Am Abend packte uns 
immer das Ping Pong Fieber und am Ende des Lagers 
wurden sogar unsere Leiter von diesem infiziert.

Nach den Sommerferien begann für das Kader eine 
richtig intensive Zeit. Zuerst begann für uns der Tanz-
kurs. Am Anfang waren wir alle etwas unsicher, denn 
dies war etwas vollkommen Neues für uns, doch dank 
der Hilfe des Dance Vision Teams und vielen lustigen 
Momenten, begannen wir uns auf die wöchentlichen 
Stunden zu freuen. Bis zum Schluss lernten wir viele 
unterschiedliche Tänze kennen. Durch diese zweimal 
in der Woche stattfindenden Tanzkurse und den am 
Mittwoch durchgeführten Sportfachtrainings war die-
se Zeit sehr anstrengend, aber auch sehr erlebnisreich 
und schön. Zudem begann für das Obere Kader das 
Organisieren der Kadettentage, des Ausschiessets und 
der Afterparty.  
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An den Kadettentagen im September konnte sich das 
Thuner Korps das Staffettenfändli sichern. Der Städt-
lilauf am Samstag und die Stafetten am Sonntag 
waren für mich ein unvergessliches Erlebnis. Müde, 
aber zufrieden kehrten wir am Sonntag Abend zu-
rück nach Hause.

Und dann war es auch schon so weit und der Aus-
schiesset begann. Zuvorderst vor dem Korps zu laufen, 
der Zapfenstreich, das Gesslerschiessen und die Rede 
im Burgsaal gehören für mich zu Erlebnissen, die ich 
nie vergessen werde. Einmal mehr durfte das austre-
tende Kader einen wunderschönen Ausschiesset ge-
niessen und sich beim Kadettenball und der Afterpar-
ty noch einmal so richtig verausgaben. 

Wer sich einmal mit dem roten T-Shirt bekleidet und 
die blaue Uniform stolz durch die Stadt getragen hat, 
weiss, dass man bei den Kadetten nicht nur wun-
derschöne Erinnerungen sammelt, sondern auch 
Freundschaften schliesst, die man so nirgendwo an-
ders finden würde. Ich werde mich immer gerne an 
meine Zeit in den Kadetten erinnern und mit einem 
Lächeln an die vielen schönen, lustigen und einzig-
artigen Tage in den Kadetten denken, denn «Bi üs 
Kadette fägts»

Sara van Wijk, Hauptmann 2024



Thomas Balsiger	 Korpsleiter
Cornelia Küng-Inniger	 Armbrustschützenkorpsleiterin
Sven Mosimann	 Musikleiter
Martin Zollet	 Tambourenleiter
Jean-Bernard Berger	 Schiessleiter

Fo
to

s:
 M

ar
ku

s 
Gr

un
de

r, 
Th

om
as

 Ju
tz

i /
 G

es
ta

ltu
ng

: R
et

o 
Ke

rn
en

, w
w

w
.m

ag
m

ag
ra

ph
ic

s.
ch

Kadetten Thun
Jungfraustrasse 2, 3600 Thun

www.kadetten-thun.ch


